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▪ Nachfragen zum Einfluss der aktuellen klimatischen Veränderungen 
auf das Grundwasser häufen sich

▪ Ein objektives Bewertungsverfahren ist daher anzuwenden

Bei einer systematischen Auswertung von Grundwasserständen 
müssen vorab folgende Randbedingungen berücksichtigt werden:

a. Die Heterogenität der GWL-Eigenschaften (Poren/Kluft/Karst)

b. Beachtung des geologischen Baus (z. B. GW-
Stockwerksgliederung)

c. Unterschiedlich lange Messreihen mit unterschiedlicher 
Messfrequenz

Anlass
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▪ Die ausgewählten Messstellen müssen alle wichtigen 
Grundwasserleiter Thüringens repräsentieren

▪ Die Messstellen erschließen das obere nutzbare 
Grundwasserstockwerk 

▪ Sie müssen über möglichst lückenlose und lange Zeitreihen 
verfügen (mindestens seit 1981). 

▪ Nur geprüfte und vertrauenswürdige Messwerte dürfen in die 
Berechnung einfließen

▪ Die Messstellen sollten nicht durch künstliche Entnahmen oder 
Einleitungen beeinflusst sein. 

Bedingungen bei der Auswahl der 

Messstellen
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Geologischer Überblick

Repräsentative Verteilung der MST in 

Bezug auf die geologischen Verhältnisse 
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Grundwasserflurabstand 
[m unter Gelände]

Repräsentative Verteilung der MST in 

Bezug auf den GW-Flurabstand
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▪ Für eine möglichst objektive Beurteilung der aktuellen 
Grundwasserstände muss das Auswerteverfahren in der 
Lage sein, die unterschiedlichen Grundwasserleitertypen 
hinsichtlich ihrer jahreszeitlichen Dynamik 
(Schwankungsbreite der Grundwasserstände) zu 
berücksichtigen.

▪ Die unterschiedlichen Messfrequenzen (wöchentlich, 
täglich, stündlich) werden auf der Basis von 
Monatsmittelwerten zusammengefasst.

Anforderung an das Auswerteverfahren
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Poren-GWL: Die knapp 5 m tiefe Messstelle befindet sich in Sömmerda innerhalb der 
Unstrut-Aue und ist in Kiesen und Sanden des Quartärs verfiltert. Der Schwankungsbereich 
der GW-Stände beträgt 2,45 m. Deutliche Spitzen von Hochwasserereignissen sind zu 
erkennen (z. B. Juni-Hochwasser 2013). Ähnlich niedrige Trockenphasen wie im Spätsommer 
2019 und 2020 gab es auch 1977.

Sömmerda (Quartär)

Beispiel Poren-GWL
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Kluft-GWL: Die 70 m tiefe Messstelle befindet sich südlich von Berlingerode (Eichsfeld) 
und ist in den Sandsteinen des Unteren Buntsandsteins verfiltert. Das Grundwasser ist 
gespannt. Der Schwankungsbereich der GW-Stände der letzten 50 Jahre beträgt etwa 
7,20 m. 

Berlingerode (Unterer Buntsandstein)

Beispiel Kluft-GWL
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Beispiel für GW-Schwankungsbreiten in einem Kluft-Karst-GWL: Die Messstelle ist 52 m tief 
und befindet sich in der Gemeine Silbitz-Seifartsdorf (Saale-Holzland-Kreis). Als 
Grundwasserleiter werden die Karbonate des Zechstein (Leine-Karbonat; „Plattendolomit“) 
erschlossen. Der Schwankungsbereich der GW-Stände der letzten 20 Jahre beträgt etwa 10 m.

Interpretation beeinflusster GW-Stände; Beispiel Caaschwitz

Erdfall im 
Januar 22

Absenkversuch 
Bergbau

Beispiel Kluft/Karst-GWL

Juni HW 2013
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Problematik des Betrachtungs-

Zeitraums für die Trendauswertung
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Auswertung des charakteristischen Jahresgangs und der 
Schwankungsbreite für jede Messstelle im Referenzzeitraum 

1981 - 2010

Extrem hoher GW-Stand

Sehr hoher GW-Stand

Hoher GW-Stand

Normaler GW-Stand

Niedriger GW-Stand

Sehr niedriger GW-Stand

Extrem niedriger GW-Stand

Methodik zur Typisierung der 

Grundwasserstände
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Statistische Einstufung der Grundwasserstände

Annett Peters, Dipl.-Geol., TLUBN, Ref. 83, Hydrogeologie, Bodenkunde

Extrem hoher GW-Stand

Sehr hoher GW-Stand

Hoher GW-Stand

Normaler GW-Stand

Niedriger GW-Stand

Sehr niedriger GW-Stand

Extrem niedriger GW-Stand

>95 Perzentil

>85 Perzentil

>75 Perzentil

>25-75 Perzentil

<=25 Perzentil

<=15 Perzentil

<=5 Perzentil
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Methodik zur Typisierung der 

Grundwasserstände
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Vergleich Referenzzeitraum 1981 – 2010 mit Kalenderjahr 2020

Methodik zur Typisierung der 

Grundwasserstände

Sehr hoher GW-Stand (P95)

Hoher GW-Stand (P85)

Normaler GW-Stand (P75)

Niedriger GW-Stand (P25)

Sehr niedriger GW-Stand (P15)

Extrem niedriger GW-Stand (P05)
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Auswertung der Grundwasserstände in 

Thüringen 04/2021 – 07/2022

November

Juni

April

August Oktober

Januar
März

Mai Juli

Dezember
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Februar
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Mai Juni Juli
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November
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April

August Oktober
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Mai Juni Juli

Auswertung der Grundwasserstände in 

Thüringen 04/2021 – 07/2022
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Kartendienst des TLUBN

https://antares.thueringen.de/cadenza/p/wasser.4361
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Auswertung der Grundwasserstände in 

Thüringen – Juli 2022
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Auswertung der Grundwasserstände in 

Thüringen – Juli 2022
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Auswertung der Grundwasserstände im

Elbeeinzugsgebiet (Quelle: IKSE)
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Auswertung der Grundwasserstände im

Elbeeinzugsgebiet 04/2019 – 03/2020 
https://www.ikse-mkol.org/fileadmin/media/user_upload/D/06_Publikationen/02a_Niedrigwasser/2022_IKSE-NW-2018.pdf
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Auswertung der Grundwasserstände im

Elbeeinzugsgebiet 04/2019 – 03/2020 
https://www.ikse-mkol.org/fileadmin/media/user_upload/D/06_Publikationen/02a_Niedrigwasser/2022_IKSE-NW-2018.pdf
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Trockenwetterbedingungen

Mai 2018 Januar 2021

Abweichung der Grundwasserstände 

vom normalen GW-Stand [%]



RubrikEntwicklung der Grundwasserstände
Einzeljahre 1960 bis 2021



RubrikWeitere Anwendung der Ergebnisse

▪ Die genannten Messwerte finden Eingang in das 

instationäre Grundwasserströmungsmodell Thüringens 

(gekoppelt mit einem Wasserhaushaltsmodell) 

▪ Sie stellen eine wichtige Kalibriergröße dar. 

▪ Das Modell wird jährlich aktualisiert 

▪ Es liefert eine zeitlich hochaufgelösten Grund-

wasserneubildung (mindestens auf Monatsbasis) 

▪ Sowie Informationen zu der sich verändernden 

Grundwasserdynamik inkl. Auswirkung auf die Grund-

wasserflurabstände. 
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Februar

Juni

Oktober
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April

Mai AugustJuli

September

März

Grundwasserneubildung im Jahr 2020
(Modellwerkzeug RUBINFLUX; Stand 2022)
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Grundwasserneubildung –
Gegenüberstellung der 30jährigen Reihen

1981 - 2019 und 1991 - 2020

1981-2010 1991-2020

Rückgang um ca. 7%

GWNB: 144 mm GWNB: 134 mm
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Entwicklung der Grundwasser-

neubildung in den Jahren 1991 bis 2020

Mittelwert: 
134 mm

GWNB im Vergleich zum 
Mittelwert um 12% geringer



RubrikKarte der Grundwasserdargebote
(Datenbasis 1991 bis 2020) 
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Grundwasserdargebot -
Gegenüberstellung der 30jährigen Reihen 

1981-2010 und 1991-2020
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Entscheidungsunterstützungs-Tool

Grundwasserdargebotsermittlung

Zusammenfassender Bericht
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Entscheidungsunterstützungs-Tool

Grundwasserdargebotsermittlung
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Thüringer Landesprogramm 

Gewässerschutz 2022-2027

▪ Ergänzungsband zum 
Landesprogramm Gewässerschutz 
2022 – 2027

▪ Strategischer Umgang mit 
langanhaltender Trockenheit und 
Dürre

▪ Beschreibung aktueller 
Auswirkungen auf das Grundwasser 
in Thüringen

▪ Definition von Maßnahmen

▪ Analyse der Auswirkungen regionaler 
Klimaszenarien auf das Grundwasser
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Vielen Dank!


